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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 

 

 

Die Arbeiten an der B303, die unsere Marktgemeinde Göllersdorf betreffen, be-

ginnen in Kürze. 

Es wird von Schönborn bis zur Kreuzung Göllersdorf B303 mit der B19 dasselbe 

System geben, das Sie inzwischen von Obermallebarn bis Stockerau kennen. Auf 

diesen inzwischen fertigen Abschnitten fehlt nur noch die Mitteltrennwand aus 

Beton.  

Die Fertigstellung des kompletten Abschnittes mit Betonmittelleitwand und 

Lärmschutz wird von der Straßenbauabteilung mit Herbst 2009 angegeben. 

Nach diesem Zeitpunkt wird die B303 bis Hollabrunn Süd der ASFINAG (Auto-

bahnen- und Schnellstraßen- Finanzierungs- Aktiengesellschaft) übergeben und 

somit vignettenpflichtig. 

Auf dem Teilstück von der Kreuzung Göllersdorf bis nach der Brücke in Groß-

stelzendorf wird es keine Erweiterung bzw. Verbreiterung in diesem Bauabschnitt 

geben, es werden hier die Lärmschutzwände für Großstelzendorf errichtet. 

Die Lärmschutzwände für Göllersdorf werden – beginnend auf Höhe der Wohn-

bauten „Schwarzatal“ bis zu Billa und Shell hergestellt. In diesem Bereich ist 

aufgrund der Fahrbahnbreite keine Umleitung durch die Ortschaft notwendig. 

Die Höhe des fertigen Lärmschutzes wird 2 m betragen. 

Zur Aufstellung und Montage der Lärmschutzwände bei Großstelzendorf ist es 

notwendig, die Fahrspur Richtung Hollabrunn zu sperren. 

Aus diesem Grund wird eine bis zu 7 Wochen dauernde Umleitung durch die 

Tullnerstraße über die Hollabrunnerstraße nach Großstelzendorf geführt.  

An der Kreuzung Tullnerstraße / Hollabrunnerstraße / Auf der Schanz wird eine 

Ampelregelung eingerichtet, um hier den Verkehr entsprechend zu kanalisieren.  

 

 

 



 

Die Einfahrt in die Marktstraße wird für diese Zeit gesperrt sein. Der Regional-

verkehr von und zum Hauptplatz läuft für diese Zeitspanne über die Mühlensied-

lung. 

Der LKW-Verkehr wird vom Industriegebiet über die Pfarrgasse / Auf der Schanz 

geführt. 

Wichtig für alle Anwohner ist erhöhte Vorsicht beim Einfahren in die betroffenen 

Straßenabschnitte und sicheres Abstellen der Fahrzeuge. 

Ich werde mit der Polizeiinspektion Göllersdorf Kontakt aufnehmen, welche 

Möglichkeiten es von der Exekutive gibt, die Bushaltestellen und Schulwege 

bestmöglich abzusichern, bzw. zu überwachen. 

Mir ist klar, dass diese Umleitung ein Stressfaktor für alle Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger ist, trotzdem kommen wir darüber nicht hinweg – speziell in 

Hinsicht auf einen effizienten Lärmschutz für unsere betroffenen Orte. 

 

Ich zähle auf Ihr Verständnis für die Zeit dieser beschränkten Verkehrssituation, 

darf Ihnen frohe Ostern wünschen,  und verbleibe  

 

 
 mit freundlichen Grüßen 

 Josef Reinwein 

 
 Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Göllersdorf, im März 2009 
 

Für den Inhalt verantwortlich  
Bgm. Josef Reinwein 
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